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KURZ NOTIERT

Im EBW: Ein Seminar mit
Großmeister Wei Ling Yi
REGENSBURG. Ganzheitliche Gesund-
heit, das Öffnen desHerzens und die
Entwicklung der Seelenkraft sind be-
deutsame Inhalte in den Seminaren
vonGroßmeisterWei Ling Yi. Humor-
voll hatWeisheitslehrerWei Ling Yi
die Gabe,Menschen auf einzigartige
Weise zu berühren. Das Seminar fin-
det am 27. November von 11 bis 16
Uhr imAlumneum, AmÖlberg 2,
statt. Info unter Tel. (0176-41 63 09 53.
Vertiefende Informationen zur Arbeit
des Großmeisters: www.yixue.de
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Aktion Kartoffelsuppe
beginnt morgen wieder
REGENSBURG. Für viele Regensburger
ist esmittlerweile Tradition geworden,
einen Teller wärmende Kartoffelsuppe
zu genießen und abei noch etwas Gu-
tes zu tun. Zum 41.Mal gibt es in der
Adventszeit wieder denVerkauf von
Kartoffelsuppe der A ktionMaria
Probst. Der Verkauf findet an den vier
Adventsamstagen in der Zeit von 11
bis 17Uhr, erstmals ammorgigen
Samstag, 26. November, vor demKauf-
haus „Galeria Kauhof“ Regensburg am
Neupfarrplatz statt. Ein kräftiger
Schlag, der in der Küche der „Galeria
Kaufhof“ zum Selbstkostenpreis zube-
reiteten Kartoffelsuppe kosten 2,90.
Vor demKaufhaus amNeupfarrplatz
werdenHildegard Anke sowieMitar-
beiter und Eltern der Schüler des Pa-
ter-Rupert-Mayer-Zentrums die Suppe
verkaufen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Adventsmarkt im
Zentrum St. Leonhard
REGENSBURG.ZumAbschluss des 130-
jährigen Jubiläumsjahres findet am
Samstag imHof des Sozialpädagogi-
schen Zentrums St. Leonhard in der St.
Leonhards-Gasse (Eingang überWoll-
wirkergasse) der 12. traditionelle und
familienfreundliche Adventsmarkt
statt. Von 14 bis 18 Uhr gibt es Ver-
kaufsstände, Kaffee undKuchen,
Stockbrot, Punsch und vielesmehr.
Ab 16 Uhr finden Vorführungen durch
Kinder und Jugendliche statt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Adventssingen
in Niedermünster
REGENSBURG.Am1. Adventsonntag
um 15Uhr veranstaltet derWaldver-
ein sein traditionelles Adventsingen in
der DompfarrkircheNiedermünster.
Mit einfühlsamenWeisen und Lesun-
gen stimmen die Niedergebrachinger
Bläser, die Regensburger Stubenmusi,
die Regensburger Sänger, der Zwoags-
angWilfahrt, die ViererMusi in die
Vorweihnachtszeit ein. DiakonUlrich
Wabra erteilt den feierlichen Schluss-
segen. Der Eintritt ist frei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Adventswochenende
für Alleinerziehende
REGENSBURG.Die Arbeitsstelle für Al-
leinerziehende im Bistum bietet für al-
leinerziehendeMütter undVätermit
Kindern bis 12 Jahre ein Adventwo-
chenende von 2. bis 4. Dezember in
HausWerdenfels an. Die Referentin-
nenMichaelaWein undKathrinHau-
ser laden ein, diese besondere Zeit und
winterliche Ruhe in ihrem Leben an-
kommen zu lassen. DasWochenende
istmit Kinderbetreuung. Nähere In-
formation undAnmeldung bei der Ar-
beitsstelle Alleinerziehende, Tel.
(0941) 597-2243.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Worüber der Engel
im Dom lacht
REGENSBURG.Worüber lacht der En-
gel, dasWahrzeichen des Doms?
Mit Improvisationen vonAdvents-
undWeihnachtsliedern sowiemit
Worten und Texten der christlichen
Tradition führt diese Führung in das
Geschehen vonWeihnachten hinein.
Mit Domorganist Professor Franz Josef
Stoiber undDomvikarMsgr. Dr.Wer-
ner Schrüfer. Der nächste Termin ist
amheutigen Freitag, 25. November,
von 17 bis 18 Uhr. Treffpunkt: Infozen-
trumDomplatz 5. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 10 Euro.

REGENSBURG. Er hofft, dass in der neu-
en Halle „die Lichter niemals ausge-
hen werden“. Wie viele Gratulanten
wünschte auch Martin Gottschalk,
Leiter der Unternehmenskommunika-
tion bei der Rewag, der neuen Fun-
sport-Halle in der Lilienthalstraße ei-
nen guten Start. Nur noch wenige Ta-
ge, dann geht die Halle in Betrieb.
Rund 200 Besucher verschafften sich
am Mittwochabend beim „PreOpe-
ning“ einen ersten Eindruck – und wa-
ren durchweg begeistert.

Viele, viele Hände haben bei dem
Vorhaben fleißig mit angepackt und
ebenso viele haben das Projekt finanzi-
ell unterstützt. Bis vor wenigen Mona-
ten war die Halle von einem Zooge-
schäft genutzt worden, fortan steht sie
Trendsportlern aus Regensburg und
Umgebung zur Verfügung.

Halle ist „Gewinn für ganz Bayern“

Schon jetzt herrscht Einigkeit darüber,
dass die Halle einzigartig im Freistaat,
wenn nicht in ganz Deutschland ist.
„Sie ist für ganz Bayern ein Gewinn“,
sagte Simon Münster vom Vorstand
des Vereins Parkour Regensburg. Par-
kour bezeichnet eine Fortbewegungs-
art, bei der sich die Sportler ihrenWeg
über zahlreiche Hindernisse hinweg
durch den urbanen Raum bahnen. Auf
einer Fläche von 321 Quadratmetern
hat der Verein eine Parkour-Land-
schaft aufbauen lassen, die ihresglei-
chen sucht. „Das, was wir in Regens-
burg gebaut haben, ist deutschland-
weit das allererste Projekt dieser Art“,
sagte Vorstand Max Rieder. Beim Pre-
Opening bewiesen die Parkour-Trend-
sportler ihr Können und ernteten von
den Zuschauern kräftigen Applaus.

Ein Traum erfüllte sich

Gemeinsam mit Parkour Regensburg
nutzt auch der Verein Spot die Halle.
Der Verein kümmert sich seit 2009 um
die Verwirklichung einer BMX- und
Skatehalle und ist maßgeblicher Initi-
ator des Bauvorhabens, für das lange
Zeit nach einem passenden Standort
gesucht werden musste. Für den Ver-
ein hat sich ein Traum erfüllt: Skate-
board-, BMX- und Inlineskate-Fahrer
können nun auf einer Fläche von 760
Quadratmetern ihrer Leidenschaft frö-
nen. Entstanden sind eine Miniramp,
die zwölf Meter breit und an ihrer
höchsten Stelle 2,45 Meter hoch ist, ei-

ne Sprunganlage („Jumpbox“) für die
BMXer sowie ein großzügig angelegter
Streetbereich mit zahlreichen Schrä-
gen, Rundungen, Stufen und einem
Geländer.

Die Rampenlandschaft für Skater
und BMXer ist dem urbanen Raum
nachempfunden und bietet nach Auf-
fassung der Nutzer „jede Menge Ab-
wechslung“. Wie Spot-Vorstand Jo-

chen Bauer sagte, gebe es von Interes-
senten aus ganz Bayern Anfragen be-
züglich der Hallennutzung.

Dritter Nutzer der insgesamt 1500
Quadratmeter großen Halle ist der
Boule Club Ratisbonne, der ebenfalls
stolz auf die Halle ist. Er bietet in der
Halle die Sportarten Boule und Petan-
que an und verfügt über ein 250 Quad-
ratmeter großes Areal. Am Mittwoch

weihte Vorstand Alexander Bauer OB
Joachim Wolbergs und dessen Amts-
vorgänger Hans Schaidinger in die Pe-
tanque-Regeln ein. Beide probierten
auf der Anlage ihr Glück.

Gemeinsammit der Spot-Vorsitzen-
den Patricia Hajak schnitt der OB das
symbolische Band durch und übergab
somit die Funsport-Halle ihrer Bestim-
mung.

FREIZEITFür Skater, BMX-Fah-
rer und Parkourkünstler ent-
stand in der Lilienthalstraße
ein Eldorado. AmMittwoch
machten sich rund 200 Besu-
cher einen ersten Eindruck.

Funsport-Halle der vielenMöglichkeiten
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VON DANIEL STEFFEN, MZ

Das Geländer ist für die Skater ein be-
liebtes Hindernis.

Der Verein Parkour präsentierte seine Fortbewegungskünste. Fotos: Steffen

Auch für BMXer bietet die Halle zahl-
reiche Möglichkeiten.
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➤ Die Funsport-Halle Regensburg be-
findet sich in der Lililenthalstraße 4 hinter
dem Autohaus Kraus. In der Halle befand
sich zuletzt eine Zoohandlung. Eigentü-
mer der Immobilie, die von der Stadt an-
gemietet wird, ist die Telis Finanz AG. Die
jährlichenMietkosten belaufen sich auf
60 000 Euro. Die drei Vereine, die die Hal-
le nutzen, beteiligen sichmit einemNut-
zungsentgelt an den Kosten.
➤ Offen sind noch die (vereinsabhängi-
gen) Eintrittspreise und Öffnungszeiten.
Bis zum Tag der Offenen Tür (veranstal-
tet Spot e.V.) am 4. Dezember werden
diese noch bekanntgegeben.(mds)
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HALLENMIETER IST DIE STADT
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

REGENSBURG. „Wir sind begeistert, was
aus einer privaten Initiative heraus er-
wachsen kann“, bedankte sich Prof.
Dr. Reinhard Andreesen, Vorsitzender
der Leukämiehilfe Ostbayern, bei Jo-
hannes Helmberger für einen Spen-
denscheck in Höhe von 15 000 Euro.
Der Regensburger Unternehmer hatte
anlässlich seines 50. Geburtstages sei-
nen Bekanntenkreis aufgerufen, für
die Leukämiehilfe und das Patienten-
haus zu spenden. 12 175 Euro waren
auf diesem Wege zusammen gekom-

men, die Helmberger nun aufrundete.
„Ich bedankemich bei allen Freunden,
Gästen und Spendern für dieses ge-
meinsame Engagement“, freute sich
Johannes Helmberger. Er unterstützt
die Arbeit der Leukämiehilfe seit vie-
len Jahren. „Ich konnte mich persön-
lich überzeugen, wie wichtig die Nähe
von vertrauten Angehörigen bei
schweren Erkrankungen ist. Und ich
bin glücklich, dass auch meine Gäste
die Initiative, ein Haus für Angehörige
zu bauen, unterstützt haben“.

Statt Geschenke: 15 000 Euro fürs Patientenhaus

Johannes Helmberger übergibt Reinhard Andreesen den Scheck Foto: Hilfe

REGENSBURG.Marion Hoffmann-Plank
vom DrugStop Drogenhilfe Regens-
burg e.V. und Marcus Werner-Schön-
feld vom Technischen Hilfswerk wur-
denmit der Verdienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik
Deutschland ausgezeichnet. Bei der
Feierstunde im Kurfürstenzimmer wa-
ren auch Vertreter der Politik dabei:
MdL Margit Wild., Bürgermeisterin
Gertrud Maltz-Schwarzfischer, Stadt-
rätin Margit Kunc und Stadträtin Dag-
mar Schmidl (CSU). Wolbergs begrüß-

te Dr. Willi Unglaub, Vorstand von
DrugStop und Gertraud Lippl von den
Medizinischen Einrichtungen des Be-
zirks Oberpfalz sowie für den Ortsver-
band Regensburg des Technischen
Hilfswerks den Ortsbeauftragten, Do-
minik Kastaun. Werner-Schönfeld
wurde für 25 Jahre Arbeit im Techni-
schen Hilfswerk ausgezeichnet. Mari-
on Hoffmann-Plank, Ergo-Therapeu-
tin auf der Drogenstation im Bezirks-
klinikum ist Mitbegründerin der
NachsorgeeinrichtungDrugstop.

Herausragende Verdienste im Ehrenamt gewürdigt

Ehre für Marion Hoffmann-Plank und Marcus Werner-Schönfeld Foto: Stadt

SEITE 41FREITAG, 25. NOVEMBER 2016RE_REP_SREGENSBURGMITTELBAYERISCHEZEITUNG


